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Kennzahlen auf einen Blick

RESEARCH SCORE RISK SCORE
ANALYSE-

SICHERHEIT
RATING

4,8 / 5 5,0 / 5 97 % F · DUNKELROT

Kennzahl Was sie misst – und was nicht Befund in diesem Bericht

RESEARCH 
SCORE
4,8 / 5

Misst Umfang und Qualität der verfügbaren Daten. Je 
höher der Wert, desto umfassender konnten 
Informationen recherchiert und überprüft werden. Der 
Research Score ist kein Seriositätsurteil über das Projekt.

Sehr gute Materiallage: amtliche 
Maßnahmen dreier 
Aufsichtsbehörden, dokumentierte 
Anbieterkommunikation und 
belastbare Sekundärquellen.

RISK SCORE
5,0 / 5

Misst das Risiko für Anleger. Je höher der Wert, desto 
größer das Risiko; 5,0 entspricht der höchsten Risikostufe 
der Skala.

Maximales Risiko: kombiniertes 
Abwicklungs-, Durchsetzungs-, 
Entity- und Beweissicherungsrisiko.

ANALYSE-
SICHERHEIT
97 %

Misst die Belastbarkeit der Analyse. Je höher der Wert, 
desto sicherer ist das Analyseergebnis. Die Analyse-
Sicherheit ist kein Vertrauensurteil über das Projekt.

Das Ergebnis dieses Berichts ist sehr 
belastbar – hier also die maximale 
Anlegerwarnstufe.

RATING
F · DUNKELROT

Fasst die Gesamteinschätzung in einer Note zusammen: 
von A (geringstes Risiko) bis F (höchstes Risiko).

Schlechteste Stufe der Skala; 
Verschärfung gegenüber dem 
Vorreport (D–).

Wichtig: Ein hoher Research Score oder eine hohe Analyse-Sicherheit bedeuten nicht, dass ein Projekt seriös 
ist. Das tatsächliche Projektrisiko wird durch Risk Score und Rating bewertet.

Zusammenfassung in einem Satz: Amtlich bewiesen sind mehrere Untersagungs- und Abwicklungsmaßnahmen; 
nicht bewiesen ist bislang eine strafrechtliche Schuld. Der angekündigte Rückzug aus Liechtenstein und die 
Wahloption Mauritius erhöhen das Anleger-, Entity- und Beweissicherungsrisiko nochmals erheblich.
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Das ISR Intelligence Framework

Das ISR Intelligence Framework trennt konsequent zwischen amtlich oder dokumentarisch belegten Fakten, 
direkt beobachtbaren Vorgängen, analytischen Schlussfolgerungen und noch offenen Hypothesen. Diese 
Trennung ist bei TGI besonders wichtig: Die aufsichtsrechtlichen Maßnahmen sind dokumentiert; die 
strafrechtlichen Vorwürfe sind Gegenstand laufender Ermittlungen und nicht rechtskräftig festgestellt.

Kennzeichnung Bedeutung

Fakt Durch Primärquelle, amtliche Quelle oder dokumentiertes Originalmaterial belegt.

Beobachtung Aus verfügbaren Informationen direkt ableitbar, aber nicht zwingend ursächlich erklärt.

Analyse Nachvollziehbar begründete Schlussfolgerung auf Basis mehrerer Befunde.

Hypothese Plausible, noch nicht abschließend verifizierte Prüfspur.

Juristischer Kernvorbehalt: Aus behördlichen Maßnahmen und Ermittlungen folgt nicht automatisch eine 
strafrechtliche Verantwortlichkeit einzelner Personen. Für alle Betroffenen gilt die Unschuldsvermutung. Dieser 
Bericht bewertet Anleger-, Struktur- und Durchsetzungsrisiken, nicht persönliche Schuld.
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Aktualisierter Rechts- und Evidenzstatus

Dieser Abschnitt trennt strikt zwischen amtlich nachgewiesenen Maßnahmen, verfahrensrechtlich belegten 
Rechtsmitteln, belastbaren Sekundärberichten und bislang unbewiesenen strafrechtlichen Vorwürfen. Maßgeblich 
ist der Stand 30. Juli 2026.

Vorgang Nachgewiesener Inhalt Evidenzstatus

BaFin, 18.04.2026
Untersagung des öffentlichen Angebots „Customer Basic 
2 %“ und „Customer Basic 2 % + Treuerabatt“ wegen 
fehlenden gebilligten Verkaufsprospekts.

Amtlich bewiesen

BaFin, 19.06.2026

Anordnung, das nach BaFin-Bewertung unerlaubt 
betriebene Einlagengeschäft beim Produkt „Sales 
Premium“ sofort einzustellen und unverzüglich 
abzuwickeln.

Amtlich bewiesen

FMA Liechtenstein, 
26.05.2026

Sofortige Einstellung von Vertrieb und öffentlichem 
Angebot der Produkte „Customer Basic 2 %“, „Sales 
Premium“ und „Sofortrabatt“; fremde Gelder dürfen 
binnen vier Monaten nicht weiter gehalten werden. 
Verfügung sofort vollziehbar, aber nicht rechtskräftig.

Amtlich dokumentiert

FMA Österreich, 22.04. / 
16.06. / 14.07.2026

Warnung wegen fehlender Berechtigung für 
Einlagengeschäfte; Rechtmäßigkeit der Veröffentlichung 
mit Bescheid vom 16.06. bestätigt; TGI erhob am 14.07. 
Bescheidbeschwerde.

Amtlich bewiesen; Beschwerde 
anhängig

Staatsanwaltschaft / 
Landgericht Liechtenstein

Hausdurchsuchung und laufende Ermittlungen werden 
übereinstimmend berichtet. Gegenstand und 
Verdachtsmomente sind kein Schuldspruch.

Ermittlungsmaßnahme 
belegt/berichtet; Schuld nicht 
bewiesen

Rückzug / Liquidation zum 
31.07.2026

In einer Videokonferenz angekündigt; Auszahlung in 
sechs bis acht Wochen oder Übertragung nach Mauritius 
angeboten. Ein amtlicher Liquidationsregistereintrag und 
die vollständige Mauritius-Entity waren zum 
Redaktionsschluss nicht verifiziert.

Anbieterankündigung; formale 
Umsetzung offen

Entity Intelligence – erweiterte Zuordnung

Entity / Person Jurisdiktion / Typ Funktion und Relevanz Evidenz

TGI AG, Vaduz FL-0002.646.647-1
Adressatin der BaFin-/FMA-
Maßnahmen; bisheriger zentraler 
Vertragspartner und Schuldner.

Amtlich / stark

Helmut Kaltenegger Natürliche Person

Gründer/Mehrheitsaktionär und 
Präsident des Verwaltungsrats laut 
öffentlichen TGI-Angaben; zentrale 
Kommunikations- und 
Entscheidungsrolle.

Öffentliche Rolle stark 
belegt

Robert Johannes Henny Natürliche Person

Im Handelsregisterumfeld als 
Geschäftsführer mit 
Kollektivunterschrift zu zweien 
berichtet.

Register-/Sekundärbefund

TGI International L.L.C-
FZ, Dubai

VAE-Entity

Im Vorreport als internationale Struktur 
bzw. mögliches Ausweichvehikel 
dokumentiert; konkrete Vertrags- und 
Custody-Funktion offen.

Entity belegt, Funktion 
offen

„Trust Gold 
International“, Mauritius

Angekündigte 
Nachfolge-/Migration
seinheit

Vollständiger Firmenname, 
Registernummer, Lizenzgeber, 
Lizenzumfang, wirtschaftlich 
Berechtigte, Bank- und Verwahrstellen 

Höchstes offenes Entity-
Risiko
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Entity / Person Jurisdiktion / Typ Funktion und Relevanz Evidenz

sowie Vertragsübernahmebedingungen 
bis Redaktionsschluss nicht amtlich 
verifiziert.

Gold Crest Trading / 
Gold-Crest-Struktur

Behauptete/berichtete 
Gegenpartei

In Sekundärberichten zu 
Zahlungsströmen und Goldbeschaffung 
genannt; Leistungsumfang und 
Gegenwerte nicht abschließend belegt.

Sekundärbefund

Aulicio Mining / 
Partnerminen

Behauptete 
Lieferbeziehungen

Keine lückenlose öffentliche Liefer-, 
Audit-, Export- und Custody-Kette.

Unbestätigt / offen

Juristische Kernfolgerung: Eine Übertragung nach Mauritius kann je nach Vertragsgestaltung eine Abtretung, 
Vertragsübernahme, Novation, einen Schuldnerwechsel oder einen Vergleich darstellen. Ohne vollständige 
Entity-, Lizenz-, Vermögens- und Vertragsprüfung darf daraus keine Gleichwertigkeit mit der bisherigen 
Forderung gegen die TGI AG abgeleitet werden.
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1. Executive Intelligence Summary

Kernaussage: Die TGI AG befindet sich zum Berichtsstand in einer behördlich angeordneten Abwicklungs- und 
öffentlich angekündigten Exit-Phase. Amtlich dokumentiert sind (1) die BaFin-Untersagung des öffentlichen 
Angebots zweier Vermögensanlagen, (2) die BaFin-Anordnung zur Einstellung und unverzüglichen Abwicklung 
des unerlaubt betriebenen Einlagengeschäfts beim Produkt „Sales Premium“, (3) die liechtensteinische FMA-
Verfügung zur sofortigen Einstellung von Vertrieb und öffentlichem Angebot dreier Produkte sowie zur 
Beendigung des Haltens der entgegengenommenen Gelder binnen vier Monaten und (4) die österreichische FMA-
Warnung, deren Rechtmäßigkeit nach Antrag der TGI AG mit Bescheid bestätigt wurde. [Q1][Q2][Q3][Q4][Q5]

Neue Lage seit Version 2.1: Medien berichten unter Bezug auf einen Durchsuchungsbeschluss des Fürstlichen 
Landgerichts über Ermittlungen wegen des Verdachts eines Schneeball- und Pyramidensystems sowie über 
auffällige Zahlungsströme. Diese Angaben sind erheblich, aber noch keine gerichtliche Feststellung. TGI weist 
die Vorwürfe zurück. [Q8][Q9][Q10]

Exit-/Migrationsrisiko: Helmut Kaltenegger kündigte laut dokumentierter Videokonferenz an, die 
Geschäftstätigkeit der TGI AG in Liechtenstein zum 31. Juli 2026 zu beenden. Kunden sollen zwischen einer 
Auszahlung in sechs bis acht Wochen und einer Übertragung auf eine „Trust Gold International“ in Mauritius 
wählen können. Eine formale Liquidation, die genaue Mauritius-Entity, deren Registernummer, Lizenzumfang, 
Verwahrstellen und die Rechtsfolgen einer Vertragsübertragung waren bis Redaktionsschluss nicht amtlich 
verifizierbar. [Q11][Q12]

Gesamturteil: Das zentrale Risiko ist nicht mehr allein die ökonomische Plausibilität der Rabattversprechen. Es 
ist nun ein kombiniertes Abwicklungs-, Durchsetzungs- und Entity-Risiko: Wer ist Schuldner, wo liegen 
Kundengelder und Gold, welche Forderung besteht, und was geschieht bei einem Klick auf „Migration“ oder 
„Übertragung“? Deshalb wird das Rating von D– auf F · DUNKELROT verschärft. Dies ist kein strafrechtliches 
Schuldspruch-Rating, sondern eine maximale Anlegerwarnstufe.

Bewiesen / amtlich dokumentiert
Berichtet / belastbarer 
Sekundärbefund

Offen / nicht verifiziert

BaFin-Angebotsuntersagung 
18.04.2026

Durchsuchung am 02.06.2026 und 
Ermittlungsgegenstände laut 
Medien-/Anwaltsberichten

Formaler Liquidationsbeschluss und 
Registereintrag

BaFin-Abwicklung „Sales Premium“ 
19.06.2026

Verdacht eines 
Schneeball-/Pyramidensystems laut 
berichteten Gerichtsunterlagen

Vollständige Mauritius-Entity und 
Lizenzumfang

FMA-LI-Verfügung 26.05.2026, sofort 
vollziehbar

Zahlungsstrom-Missverhältnis laut 
Handelsblatt-/Presseberichten

Vollständige Goldbestände, Zuordnung 
und unabhängige Audits

FMA-AT-Warnung 22.04.; 
Rechtmäßigkeit 16.06. bestätigt

Ankündigung „Ende Liechtenstein“ 
und Wahl Auszahlung/Mauritius

Tatsächliche Fähigkeit zur Auszahlung 
aller Gläubiger
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2. Intelligence Database – Metadaten und Bewertungslegende

Feld Aktualisierter Befund

Projekt TGI AG / Trust Gold International

ISR-ID ISR-2026-0004-U2

Version v4.0 FINAL

Berichtsstand 30. Juli 2026

Primärdomain tgi.li

Rechtsträger TGI AG, Städtle 33, 9490 Vaduz, Liechtenstein; FL-0002.646.647-1 [Q2]

Kategorie Gold-Rabattmodell / MLM-Vertrieb / behördlich beanstandetes Einlagengeschäft

Status
Abwicklungsdruck; Einstellung Liechtenstein per 31.07.2026 angekündigt, formal noch 
zu verifizieren

Research Score 4,8 / 5

Risk Score 5,0 / 5

Analyse-Sicherheit 97 %

Rating F · DUNKELROT

Behördenmaßnahmen BaFin, FMA Liechtenstein, FMA Österreich

Strafrechtlicher Status
Laufende Ermittlungen laut dokumentierten Medienberichten; keine rechtskräftige 
Verurteilung

Verknüpfte Entities
TGI AG; TGI International L.L.C-FZ (Dubai, im Vorreport dokumentiert); 
angekündigte Trust Gold International Mauritius; Gold Crest Trading; weitere 
behauptete Minen-/Handelspartner

Verknüpfte Personen
Helmut Kaltenegger; im Register bzw. in öffentlicher Kommunikation genannte Organe 
und Repräsentanten; Affiliates/Präsentatoren

Länder
Liechtenstein, Deutschland, Österreich, Schweiz, Dubai/VAE, Mauritius; behauptete 
Goldbeschaffungsbezüge in Afrika

Bewertungslegende der Rating-Skala: A · GRÜN = verifiziert und reguliert · B · HELLGRÜN = weit 
überwiegend nachvollziehbar · C · GELB = teilweise offen · D · ORANGE = erhebliche Transparenzlücken · E · 
ROT = zentrale Primärnachweise fehlen, hohes Risiko · F · DUNKELROT = strukturelle Merkmale eines 
Umlauf-/Schneeballsystems bzw. maximale Anlegerwarnstufe.
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3. Aktualisierte Ereignis- und Maßnahmenchronologie

Datum Ereignis Evidenzstatus ISR-Bedeutung

18.04.2026

BaFin untersagt öffentliches Angebot 
„Customer Basic 2 %“ und „Customer Basic 
2 % + Treuerabatt“ wegen fehlenden 
gebilligten Verkaufsprospekts.

Fakt – amtliche 
Quelle [Q1]

Prospektrechtlicher Eingriff in 
Deutschland.

22.04.2026
FMA Österreich warnt vor Angeboten der 
TGI AG.

Fakt – amtliche 
Quelle [Q4]

Keine Berechtigung für konkret 
beanstandete 
konzessionspflichtige Geschäfte.

26.05.2026

FMA Liechtenstein ordnet sofortige 
Einstellung von Vertrieb/Angebot der 
Produkte Customer Basic 2 %, Sales 
Premium und Sofortrabatt an; Gelder dürfen 
binnen vier Monaten nicht weiter gehalten 
werden.

Fakt – amtliche 
Quelle [Q2]

Kernmodell als unerlaubtes 
Einlagengeschäft bewertet; sofort 
vollziehbar.

02.06.2026
Durchsuchung des TGI-Firmensitzes in 
Vaduz im Rahmen strafrechtlicher 
Ermittlungen.

Belastbarer 
Sekundärbefund [Q7]
[Q10]

Ermittlungsintensität erhöht; 
keine Schuld-Feststellung.

16.06.2026
FMA Österreich stellt nach 
Überprüfungsantrag der TGI AG die 
Rechtmäßigkeit ihrer Veröffentlichung fest.

Fakt – amtliche 
Quelle [Q4]

Warnung bleibt behördlich 
bestätigt.

19.06.2026
BaFin ordnet Einstellung und unverzügliche 
Abwicklung des ohne Erlaubnis betriebenen 
Einlagengeschäfts „Sales Premium“ an.

Fakt – amtliche 
Quelle [Q3]

Wichtig: produktbezogen; nicht 
pauschal „alle deutschen 
Anleger“.

Juli 2026

FMA Liechtenstein stellt klar: keine 
Genehmigung neuer/geänderter Verträge; 
keine Anordnung zur Rückforderung bereits 
ausgezahlter Rabatte oder Verrechnung.

Fakt – amtliche 
Klarstellung [Q5]

Widerspricht möglichen 
verkürzten 
Vertriebsdarstellungen.

14.07.2026
TGI AG erhebt Bescheidbeschwerde gegen 
den österreichischen FMA-Bescheid vom 
16.06.2026.

Amtlich dokumentiert 
[Q26]

Rechtsmittel belegt; Warnung 
bleibt veröffentlicht.

24.07.2026

Handelsblatt berichtet über Verdacht 
Schneeballsystem/Pyramidenspiel und 
analysierte Zahlungsströme unter Bezug auf 
Gerichtsunterlagen.

Sekundärbefund [Q8]
Hohe Relevanz, aber 
Verdachtslage.

29.–
30.07.2026

Öffentliche Berichte über Ankündigung: 
Ende der Liechtenstein-Geschäftstätigkeit 
zum 31.07.; Wahl Auszahlung in 6–8 
Wochen oder Transfer nach Mauritius.

Dokumentierte 
Medienberichte [Q11]
[Q12]

Akutes Exit-, Migrations- und 
Gläubigerrisiko.
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4. Entity & Governance Intelligence

Die Entity-Frage ist jetzt der zentrale Prüfpunkt. Eine Produktaussage kann wirtschaftlich umstritten sein; ein 
Schuldnerwechsel kann dagegen die gesamte Durchsetzbarkeit eines Anspruchs verändern. Dieser Bericht trennt 
deshalb zwischen bestehendem Rechtsträger, operativen bzw. behaupteten Partnern und angekündigten 
Nachfolgevehikeln.

Entity / Person Öffentlicher Befund Evidenzstatus Relevanz

TGI AG
Aktiengesellschaft in Vaduz, FL-
0002.646.647-1; Adressatin der FMA- 
und BaFin-Maßnahmen.

stark / amtlich [Q2]
[Q3]

Bisheriger Vertragspartner 
bzw. zentraler Schuldner.

Helmut Kaltenegger
Gründer/Mehrheitsaktionär laut TGI-
Website; öffentliche Führungs- und 
Kommunikationsrolle.

stark für öffentliche 
Rolle [Q6]

Strategische 
Richtungsentscheidungen und 
Exit-Ankündigung.

Robert Johannes Henny
Im Juli 2026 als Geschäftsführer mit 
Kollektivunterschrift zu zweien im 
Handelsregisterumfeld berichtet.

mittel bis stark [Q16]
Governance-Änderung nach 
Behördenmaßnahmen.

TGI International 
L.L.C-FZ, Dubai

Im Vorreport als nach 
Behördeneskalation registriertes 
Ausweichvehikel dokumentiert.

mittel – 
Register-/Sekundärna
chweis im Vorreport

Mögliche internationale 
Struktur; konkrete 
Vertragsfunktion offen.

„Trust Gold 
International“, 
Mauritius

Als künftige „regulierte“ Full-
Service-/Investmentgesellschaft 
angekündigt. Vollständige Firma, 
Nummer und Lizenz bis 
Redaktionsschluss nicht belegt.

schwach bis mittel 
[Q11][Q12]

Höchstes Entity- und 
Novationsrisiko.

Gold Crest Trading / 
Gold-Crest-Struktur

In Medienberichten zu den 
untersuchten Zahlungsströmen als 
Empfänger eines Teils der Mittel 
genannt.

mittel – 
Sekundärquelle [Q8]
[Q13]

Gegenpartei/Goldbeschaffung; 
Umfang und Leistung offen.

Aulicio Mining / 
weitere „Partnerminen“

Im bisherigen Vertrieb/Report genannt, 
aber ohne belastbare öffentliche 
Liefer-, Audit- und Exportkette.

schwach / unbestätigt
Tragende Ertrags- und 
Beschaffungsstory bleibt 
unbelegt.

Affiliates / 
unabhängige 
Empfehlungsgeber

Mehrstufige deutschsprachige 
Vertriebs- und Präsentationsstruktur.

stark für Vertriebsnetz
Mögliche Aufklärungs- und 
Haftungsfragen im Einzelfall.

ISR-Prinzip: Bei einem Schuldnerwechsel muss vor Zustimmung klar sein: Welche konkrete Forderung gegen 
die TGI AG erlischt? Welche neue Forderung entsteht gegen welche Mauritius-Gesellschaft? Welches Recht 
und welcher Gerichtsstand gelten? Gibt es Sicherheiten, Goldzuordnung, Bank- und Verwahrnachweise?
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5. Regulatory Intelligence – Deutschland, Liechtenstein und Österreich

Deutschland: Die BaFin-Maßnahmen betreffen zwei verschiedene Rechtskomplexe. Die Angebotsuntersagung 
vom 18. April 2026 bezieht sich auf das öffentliche Angebot zweier Vermögensanlagen ohne erforderlichen 
Verkaufsprospekt. Der Bescheid vom 19. Juni 2026 betrifft das Produkt „Sales Premium“ und ordnet die 
Einstellung sowie unverzügliche Abwicklung eines nach BaFin-Auffassung ohne Erlaubnis betriebenen 
Einlagengeschäfts an. Die Formulierung „TGI muss sämtliche deutschen Anleger zurückzahlen“ wäre daher zu 
pauschal und wird in dieser Version korrigiert. [Q1][Q3]

Liechtenstein: Die FMA ordnete am 26. Mai 2026 die sofortige Einstellung des Vertriebs und des öffentlichen 
Angebots von drei Produkten an. Zusätzlich darf TGI die in diesem Rahmen entgegengenommenen fremden 
Gelder innerhalb von vier Monaten nach Zustellung nicht weiter halten. Die Verfügung ist sofort vollziehbar, aber 
nach amtlicher Darstellung noch nicht rechtskräftig. Die FMA stellte zudem klar, dass die TGI AG über keine 
aufsichtsrechtliche Bewilligung oder Registrierung bei ihr verfügt. [Q2][Q5]

Österreich: Die FMA veröffentlichte am 22. April 2026 eine Warnung. TGI beantragte die Überprüfung der 
Rechtmäßigkeit; mit Bescheid vom 16. Juni 2026 stellte die FMA die Rechtmäßigkeit der Veröffentlichung fest. 
Gegen diesen Bescheid erhob die TGI AG am 14. Juli 2026 Bescheidbeschwerde; die Warnung bleibt davon 
zunächst unberührt. [Q4][Q26]

Rechtswirkung Was sie bedeutet Was sie nicht automatisch bedeutet

Angebotsuntersagung
Das konkrete öffentliche Angebot darf in der 
beanstandeten Form nicht fortgeführt 
werden.

Nicht automatisch: Jeder Vertrag ist nichtig 
oder jeder Kunde erhält sofort Geld.

Einstellungs-/
Abwicklungsanordnung

Das beanstandete erlaubnispflichtige 
Geschäft ist zu beenden und abzuwickeln.

Nicht automatisch: Die individuelle 
Forderung ist berechnet, anerkannt oder 
überwiesen.

Warnung
Die Behörde warnt öffentlich vor fehlender 
Berechtigung bzw. einem konkreten 
Angebot.

Nicht automatisch: eine strafrechtliche 
Verurteilung.

Sofortige Vollziehbarkeit
Ein Rechtsmittel setzt die Umsetzung nicht 
automatisch aus.

Nicht gleichbedeutend mit endgültiger 
Rechtskraft.
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6. Strafrechtliche Intelligence – bewiesen, berichtet, offen

Amtlich bzw. durch mehrere seriöse Quellen belastbar dokumentiert ist, dass am 2. Juni 2026 der Firmensitz 
durchsucht wurde und Ermittlungen laufen. Medien berichten über Verdachtsmomente wegen schweren 
gewerbsmäßigen Betrugs, Geldwäsche, Verstößen gegen Bank-/Prospektrecht sowie über den Verdacht eines 
Schneeball- und Pyramidensystems. Die detaillierteren Angaben zu Zahlungsströmen stammen aus Berichten, die 
sich auf einen Durchsuchungsbeschluss und Ermittlungsunterlagen berufen. [Q7][Q8][Q9][Q10]

Aussage Status 30.07.2026 Formulierung im ISR

Es gab eine Durchsuchung in Vaduz. belastbar dokumentiert
„Durchsuchung im Rahmen laufender 
Ermittlungen“

Es wird wegen bestimmter 
Straftatbestände ermittelt.

belastbarer 
Medien-/Anwaltsbefund

„Verdacht / Ermittlungsgegenstand“

TGI betrieb tatsächlich ein 
Schneeballsystem.

nicht rechtskräftig bewiesen
Nur als Verdacht/Hypothese, niemals als 
feststehende Tatsache.

Bestimmte Personen sind 
strafrechtlich schuldig.

nicht bewiesen
Keine Schuldzuschreibung; 
Unschuldsvermutung.

Zahlungsströme zeigen erhebliche 
Diskrepanzen.

durch Presse unter Bezug auf 
Ermittlungsakten berichtet

Sekundärbefund mit hoher Relevanz; 
Primärakten nicht öffentlich.

Wichtige Trennlinie: Ein aufsichtsrechtlich unerlaubtes Einlagengeschäft ist nicht automatisch ein Betrug. 
Umgekehrt können Ermittlungen zur Mittelverwendung über reine Erlaubnisfragen hinausgehen. Genau 
deshalb müssen beide Ebenen getrennt, aber gemeinsam betrachtet werden.

TGI AG / Trust Gold International · v4.0 FINAL · © 2026 Investmentschmiede Research · Seite 12 von 29



INVESTMENTSCHMIEDE INTELLIGENCE CENTER  ·  ISR-2026-0004-U2

7. Geschäftsmodell und Produktarchitektur

Das TGI-Modell verband Goldkäufe mit aufgeschobener Lieferung und monatlichen bzw. sofortigen „Rabatten“. 
Die ökonomische Rechtfertigung wurde mit günstigem Direkteinkauf und Margen aus der Goldbeschaffung 
erklärt. Gleichzeitig bestand ein mehrstufiges Empfehlungs- und Bonussystem. Die Aufsichtsbehörden haben 
zentrale Produkte nicht als gewöhnlichen sofortigen Warenkauf behandelt, sondern als prospektpflichtige 
Vermögensanlage bzw. unerlaubtes Einlagengeschäft eingeordnet. [Q1][Q2][Q3]

Strukturelement Anbieter-/Vertriebserzählung ISR-Prüfpunkt

Aufgeschobene 
Goldlieferung

Rabatt durch Wartezeit und günstige 
Beschaffung

Wer trägt Preis-, Beschaffungs- und 
Gegenparteirisiko?

Monatliche Rabatte Wirtschaftlicher Vorteil für Kunden
Sind es wirtschaftlich feste Erträge auf 
überlassenes Kapital?

Treue-/Sofortrabatte Produktvariation Rechtsnatur und Prospekt-/Bewilligungspflicht.

MLM / Affiliate Empfehlungsvergütung für Vertrieb
Abhängigkeit von Neukunden, 
Vergütungsquellen, Aufklärungspflichten.

Backoffice-Gutschriften Kontostand / Rabattanspruch
Eine Gutschrift ist kein externer Vermögens- 
oder Goldnachweis.
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8. Zahlungsströme, Golddeckung und Custody-Evidenz

Die entscheidende Sachfrage lautet: Wurden Kundengelder in dem Umfang und zu dem Zweck eingesetzt, der 
Kunden dargestellt wurde, und existieren konkret zuordenbare Goldbestände? Der bisher öffentlich verfügbare 
Nachweisstandard reicht dafür nicht aus. Es fehlen umfassende, unabhängige und kundenbezogene Bestands-, 
Lager-, Eigentums- und Zahlungsflussnachweise.

Medien berichten unter Bezug auf Ermittlungsunterlagen, dass zwischen Januar 2024 und Januar 2025 rund 31,3 
Mio. Euro auf einem Treuhänderkonto eingegangen seien, während etwa 3 Mio. Euro an eine genannte 
Goldhandelsgesellschaft geflossen seien. Diese Zahlen sind nicht als amtlich veröffentlichter Abschlussbericht 
verfügbar und werden daher als belastbarer Sekundärbefund, nicht als abschließend bewiesene Bilanz behandelt. 
[Q8][Q13]

Erforderlich für belastbare 
Entwarnung

Nachweis Öffentlicher Status

Bank-/Treuhandkonten Vollständige, geprüfte Zahlungsflussrechnung nicht öffentlich vollständig

Goldbestände
Unabhängiger Lageraudit mit Datum, Menge, 
Feinheit

nicht öffentlich ausreichend

Kundenzuordnung
Seriennummern / segregiertes Eigentum / 
Herausgabeanspruch

unklar bzw. nicht flächendeckend belegt

Gegenparteien
Verträge, Rechnungen, Liefer- und 
Exportbelege

nur punktuell / behauptet

Rabattfinanzierung
Nachvollziehbare Ertragsquelle außerhalb von 
Neugeld

nicht belastbar belegt
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9. Liquidationsankündigung und Mauritius-Migration

Die angekündigte Beendigung der Liechtenstein-Geschäftstätigkeit ist zunächst eine öffentliche Erklärung – noch 
kein geprüfter Registervorgang. Eine formale Liquidation erfordert gesellschaftsrechtliche Schritte, Liquidatoren, 
Gläubigerbehandlung und Registerpublizität; sie lässt bestehende behördliche Anordnungen und 
Kundenansprüche nicht automatisch entfallen, sondern dient grundsätzlich gerade der Beendigung laufender 
Geschäfte, dem Einzug von Forderungen und der Erfüllung von Verbindlichkeiten. Zum Redaktionsschluss war 
ein entsprechender amtlicher Liquidationsstatus in den zugänglichen Quellen nicht belastbar bestätigt. [Q11][Q12]

Für Kunden ist die Wahl „Auszahlung in sechs bis acht Wochen oder Transfer nach Mauritius“ asymmetrisch: 
Eine Auszahlung lässt den bisherigen Anspruch grundsätzlich beim bisherigen Schuldner; eine Übertragung kann 
als Vertragsübernahme, Abtretung, Novation, Vergleich oder Verzicht ausgestaltet sein. Der Button ist daher kein 
technischer Knopf, sondern möglicherweise eine rechtsgestaltende Erklärung. Kunden sollten nichts anklicken, 
was mit Begriffen wie „Übertragung“, „Migration“, „Vertragswechsel“, „Umstellung“, „Novation“, „Abfindung“ 
oder „vollständige Erledigung“ versehen ist, solange die Folgen nicht geklärt sind. [Q12]

Option Chance Hauptrisiko Mindestprüfung

Auszahlung verlangen
Erhalt/Abrechnung 
bestehender Forderung

Verzögerung, Teilzahlung, 
Abzüge, Liquiditätsmangel

Schriftliche Forderungsanmeldung, 
Betrag, Vorbehalt, Frist

Mauritius-Transfer
Mögliche Fortsetzung des 
Vertragsmodells

Schuldnerwechsel, neues 
Recht/Gerichtsstand, 
schlechtere Vollstreckbarkeit

Firma, Register, Lizenz, UBO, 
Bank, Verwahrung, 
Vertragsvergleich

Nichts tun
Keine vorschnelle 
Willenserklärung

Beweisverlust, Fristen, 
automatische/behauptete 
Migration

Backoffice sichern, Status 
schriftlich klären

Vergleich / 
Teilzahlung

Schnelle Liquidität
Unbeabsichtigter 
Forderungsverzicht

Nur als Teilzahlung, ausdrücklich 
ohne Erledigungswirkung
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10. Vertrieb, Affiliates und mögliche Vermittlerhaftung

Empfehlungsgeber sind nicht automatisch Betreiber. Gleichwohl können im Einzelfall zivilrechtliche Pflichten 
entstehen, wenn Vermittler konkrete Sicherheits-, Golddeckungs-, Genehmigungs- oder Rückzahlungsaussagen 
gemacht, wesentliche Risiken verschwiegen oder neue Übertragungen aktiv veranlasst haben. Maßgeblich ist 
nicht die Rollenbezeichnung, sondern die konkrete Kommunikation. [Q12]

Prüffrage Beweismittel

Wurde „gewöhnlicher Goldkauf“ statt Anlage-/Einlagengeschäft 
dargestellt?

Präsentationen, Chats, Sprachnachrichten

Wurde vollständige Golddeckung oder Verlustfreiheit zugesichert? Screenshots, Zeugen, PDFs

Wurde eine Behördenprüfung oder Genehmigung behauptet? Webinare, Nachrichten, Social Posts

Wird zur Mauritius-Migration gedrängt? Links, Buttontexte, Fristen, Call-Aufzeichnungen

Wurden Provisionen offengelegt? Vergütungsplan, Abrechnungen, Backoffice

TGI AG / Trust Gold International · v4.0 FINAL · © 2026 Investmentschmiede Research · Seite 16 von 29



INVESTMENTSCHMIEDE INTELLIGENCE CENTER  ·  ISR-2026-0004-U2

11. Domain-, Website- und Kommunikationsstatus

Die TGI-Website war am 30. Juli 2026 weiterhin erreichbar und bewarb weiterhin einen 7-%-Sofortrabatt sowie 
regelmäßige Live-Präsentationen. Die Website bezeichnet Helmut Kaltenegger als Gründer und 
Mehrheitsaktionär und nennt über 40.000 Kunden. Diese fortbestehende Außenkommunikation steht zeitlich 
neben der angekündigten Einstellung der Liechtenstein-Geschäftstätigkeit per 31. Juli. [Q6]

Beobachtung: Die Gleichzeitigkeit aus aktivem Marketing, Abwicklungsanordnungen und 
Exit-/Migrationsankündigung erhöht die Gefahr widersprüchlicher Kundenerwartungen. Sie beweist keine 
Zahlungsunfähigkeit, verlangt aber eine sofortige, versionierte Beweissicherung aller digitalen Inhalte.
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12. Evidence Matrix – Fakten vs. Behauptungen

Befund Evidenzstufe Belastbarkeit ISR-Folge

BaFin-Angebotsuntersagung Fakt sehr hoch Prospekt-/Vertriebsrisiko bestätigt

BaFin-Abwicklung Sales 
Premium

Fakt sehr hoch Abwicklungsdruck Deutschland

FMA-LI-Verfügung Fakt sehr hoch Abwicklungsdruck am Sitzstaat

FMA-AT-Warnung bestätigt Fakt sehr hoch Drittes Aufsichtsland

Durchsuchung / Ermittlungen
Beobachtung / belastbarer 
Sekundärbefund

hoch Strafrechtliches Eskalationssignal

Schneeballsystem / 
Pyramidenspiel

Hypothese der Ermittler laut 
Medien

mittel bis hoch, 
nicht 
rechtskräftig

Maximale Vorsicht, keine 
Tatsachenbehauptung

31,3 Mio. vs. 3 Mio. 
Zahlungsfluss

Sekundärbefund aus 
Ermittlungsberichten

mittel Dringender Auditbedarf

Liquidation zum 31.07. Ankündigung mittel Registerstatus prüfen

Mauritius „Full-Service-Lizenz“ Anbieterbehauptung
niedrig bis 
mittel

Ohne Lizenz- und Entity-Nachweis 
nicht akzeptieren

Vollständige Golddeckung
Anbieter-/
Vertriebsbehauptung

niedrig Kein unabhängiger Gesamtbeleg
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13. Red-Flag- und Green-Flag-Matrix

Red Flags Green / entlastende oder neutrale Befunde

Mehrere amtliche Maßnahmen in drei Ländern Existierender, identifizierbarer Liechtensteiner Rechtsträger

Abwicklungsanordnung und sofortige Vollziehbarkeit Öffentliche Website und benannte Führungsrolle

Laufende strafrechtliche Ermittlungen / Durchsuchung
TGI weist Vorwürfe zurück und hat 
Rechtsmittel/Überprüfung genutzt

Fehlende vollständige unabhängige Gold- und 
Zahlungsflussaudits

Einzelne Kundenberichte über Lieferungen/Auszahlungen 
können real sein

Exit aus Liechtenstein und unklare Mauritius-Migration
Angekündigte Auszahlungsoption statt ausschließlich 
erzwungener Migration

MLM-Struktur und hohe Rabatte Physischer Goldbezug als reales Produktmotiv

Widersprüchliche/wechselnde Produkt- und 
Vertragsarchitektur

Noch keine rechtskräftige strafrechtliche Verurteilung

Einordnung: Die Green Flags reichen nicht aus, die Red Flags zu kompensieren. Ein existierendes Unternehmen, 
echte Goldlieferungen an einzelne Kunden oder bisherige Auszahlungen beantworten nicht die Systemfrage, ob 
alle bestehenden Ansprüche durch Vermögen und Gold gedeckt sind.
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14. Tetradis-Resonanzanalyse

Tetradis-
Dimension

Was wird verstärkt? Was wird verdrängt? Was kehrt zurück?
Was kippt bei 
Überdehnung?

Rabatt-Goldmodell

Zugang zu Gold, 
Planbarkeit, 
Gemeinschaft und 
Vertrieb

Klassische 
Preis-/Ertragsunsicherh
eit und sichtbare 
Finanzprodukt-Sprache

Zins-/Renditelogik in 
der Form von 
„Rabatten“

Rabattversprechen 
wird zum Liquiditäts- 
und 
Einlagengeschäftsrisik
o

Backoffice / MLM
Skalierung, Motivation, 
soziale Bestätigung

Direkte Prüfung von 
Custody, Schuldner 
und Zahlungsquellen

Vertrauen in 
Personen/Netzwerke 
statt Dokumente

Vertriebsdynamik kann 
Beweislage und Risiko 
überholen

Behördenmaßnah
men

Transparenz über 
Rechtsrisiken

Marketing-Narrativ der 
regulatorischen 
Normalität

Grundfrage: Wer hält 
wessen Geld unter 
welcher Erlaubnis?

Produktumbau/
Novation statt klarer 
Abwicklung

Mauritius-
Migration

Internationale 
Fortsetzung und neue 
Optionen

EWR-Nähe, bekannte 
Gerichtsbarkeit, 
bestehender Schuldner

Entity-/Lizenzprüfung 
offshore

Aus technischer 
Migration wird 
rechtlicher 
Anspruchstausch

Resonanzkern: Das Modell versprach, Goldkauf und Finanzrendite elegant zu verbinden. Unter regulatorischem 
Druck kehrt die verdrängte Grundfrage mit maximaler Wucht zurück: Ist der Kunde Eigentümer von Gold, 
Gläubiger einer Geldforderung oder Teilnehmer an einem neuen Offshore-Vertrag?
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15. Risk Assessment

Risikodimension Score Begründung

Entity-/Governance-Risiko 5,0 / 5
Angekündigter Wechsel aus Liechtenstein; 
Mauritius-Rechtsträger/Lizenz nicht verifiziert.

Regulatorisches Risiko 5,0 / 5
Mehrere amtliche Maßnahmen; Abwicklung und sofortige 
Vollziehbarkeit.

Strafrechtliches Eskalationsrisiko 5,0 / 5
Durchsuchung und schwere Verdachtslage, ohne Schuld-
Feststellung.

Liquiditäts-/Abwicklungsrisiko 5,0 / 5
Große Zahl potenzieller Forderungen; Auszahlung in 6–8 Wochen 
nur angekündigt.

Custody-/Golddeckungsrisiko 4,9 / 5 Keine vollständigen unabhängigen, kundenbezogenen Nachweise.

Vertriebs-/Behavioural-Risiko 4,8 / 5 MLM, soziale Vertrauensanker, möglicher Zeitdruck bei Migration.

Beweissicherungsrisiko 5,0 / 5
Backoffice- und Vertragsinhalte können sich bei Exit/Migration 
ändern.

Gesamtrating F · DUNKELROT: Keine Neuinvestition, keine zusätzlichen Gebühren und keine 
Vertragsmigration ohne unabhängige Rechts- und Entity-Prüfung. Bestehende Kunden sollten unverzüglich 
Beweise sichern und ihre konkrete Forderung schriftlich anmelden.
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16. Kritische Prüffragen an TGI, Liquidatoren und Mauritius-Entity

– Welcher formale Beschluss beendet die Geschäftstätigkeit der TGI AG, an welchem Datum und unter welcher 
Registerpublikation?

– Wer ist Liquidator bzw. abwicklungsverantwortliches Organ, und wie werden Gläubiger angemeldet?

– Wie hoch sind zum 31.07.2026 sämtliche Kundenverbindlichkeiten, liquiden Mittel und physisch verfügbaren 
Goldbestände?

– Welche Bestände sind einzelnen Kunden rechtlich segregiert und durch Seriennummern oder 
Lagerbescheinigungen zugeordnet?

– Wie lautet die vollständige Firma, Registernummer, Geschäftsanschrift und UBO-Struktur der Mauritius-
Gesellschaft?

– Welche konkrete Behörde hat welche Lizenz erteilt; welche Tätigkeiten und Produkte umfasst sie?

– Ist die Übertragung eine Abtretung, Vertragsübernahme, Novation, ein Vergleich oder ein neuer Vertrag?

– Erlischt bei Zustimmung irgendein Anspruch gegen die TGI AG oder gegen Organe/Vermittler?

– Welche Bank, Verwahrstelle, Versicherung und externe Revisionsstelle sind beteiligt?

– Welche Kunden erhalten wann welchen Betrag; werden bereits gezahlte Rabatte verrechnet und auf welcher 
Rechtsgrundlage?

– Wie werden BaFin- und FMA-Abwicklungsanordnungen bei einer Auslandsübertragung erfüllt?

– Welche unabhängige Prüfung bestätigt Zahlungsströme, Goldbestand und Vollständigkeit der 
Verbindlichkeiten?
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17. Handlungsempfehlungen für Anleger

– Backoffice vollständig als PDF und Screenshots sichern; zusätzlich Bildschirmvideo mit sichtbarem Datum 
erstellen.

– Alle Verträge, Nachträge, Bestellungen, Zahlungen, Rabatte, Provisionen, Goldmengen und 
Auszahlungsanträge tabellarisch erfassen.

– Auszahlung bzw. Abrechnung schriftlich, nachweisbar und mit Vertrags-/Produktnummern verlangen; eine 
Schaltfläche im Backoffice ersetzt keine nachweisbare schriftliche Erklärung.

– Erklärung mit ausdrücklichem Vorbehalt sämtlicher weitergehender vertraglicher, gesetzlicher und 
deliktischer Ansprüche abgeben.

– Keine Mauritius-Migration, Novation, Verzichts-, Abfindungs- oder Vergleichserklärung ohne individuelle 
Prüfung anklicken.

– Teilzahlungen nur ausdrücklich als Teilzahlung und nicht als abschließende Erfüllung oder Vergleich 
annehmen.

– Keine neuen Gebühren, Steuern, Freischaltungen oder Sicherheitsleistungen zahlen, ohne Rechtsgrund und 
Empfänger zu verifizieren.

– Rechtsschutzversicherung frühzeitig informieren und Deckungsanfrage stellen.

– Mögliche Ansprüche gegen Vertragspartner, Organe und Vermittler getrennt prüfen lassen; Verjährungs- und 
Verfahrensfristen kontrollieren lassen.

– Neue Kontoverbindungen, Migrationsunterlagen und Zahlungsaufforderungen den zuständigen 
Aufsichtsbehörden übermitteln.

– Bei konkreten Täuschungs- oder Mittelverwendungsindizien eine sachlich dokumentierte Strafanzeige prüfen; 
Zivilansprüche separat sichern.

Muster-Vorbehalt (keine Rechtsberatung): „Ich verlange die vollständige Abrechnung und Auszahlung 
meiner Ansprüche. Die Geltendmachung erfolgt ohne Anerkennung etwaiger Gegenforderungen und unter 
ausdrücklichem Vorbehalt sämtlicher weitergehender vertraglicher, gesetzlicher und deliktischer Ansprüche.“ 
Die Eignung dieser Formulierung ist im Einzelfall zu prüfen. [Q12]
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18. Beweissicherungs-Checkliste

Kategorie Zu sichern Status

Vertrag Vertrag, AGB, Nachträge, Produktbedingungen, Widerruf □

Zahlungen Kontoauszüge, Wallettransaktionen, Empfänger-IBAN, Verwendungszweck □

Backoffice Saldo, Goldmenge, Seriennummern, Rabatt-/Provisionshistorie □

Kommunikation E-Mails, Telegram/WhatsApp, Sprachnachrichten, Webinare □

Marketing Präsentationen, Aussagen zu Sicherheit, Deckung, Behörden, Rendite □

Migration Buttontexte, neue AGB, Entity-/Lizenzangaben, Zeitdruck □

Personen Vermittler, Ansprechpartner, Zeugen, Rollen □

Technik URL, Zeitstempel, Hash/Dateiname, Bildschirmvideo □
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19. Szenarioanalyse der nächsten 120 Tage

Szenario Beschreibung Frühindikatoren Anlegerfolge

A – geordnete 
Auszahlung

TGI erfüllt 
Auszahlungsankündigungen 
weitgehend innerhalb von 6–8 
Wochen.

Klare Abrechnungen, stabile 
Zahlungen, 
Register-/Liquidatortransparen
z

Forderung dokumentieren; 
Teilzahlungen mit Vorbehalt.

B – 
selektive/gestaffelte 
Auszahlung

Auszahlungen erfolgen 
verzögert oder nur teilweise.

Wartezeiten, Priorisierung, 
Abzüge, neue Bedingungen

Fristen setzen, 
verjährungshemmende Schritte 
prüfen.

C – Migration 
dominiert

Kunden werden stark zur 
Mauritius-Übertragung 
gelenkt.

Zeitdruck, Bonus, Button ohne 
vollständige Dokumente

Nicht zustimmen ohne 
Entity-/Vertragsprüfung.

D – insolvenznahe 
Abwicklung

Liquidität reicht nicht zur 
vollständigen Befriedigung.

Auszahlungsstopp, 
Gläubigeraufruf, 
Vollstreckungen

Forderung anmelden, 
Rechtsbeistand, 
Sicherungsmaßnahmen.

E – 
regulatorische/gerichtl
iche Eskalation

Weitere Beschlagnahmen, 
Verfahren oder Verfügungen.

Amtliche Mitteilungen, 
Registermaßnahmen, 
Kontensperren

Beweise/Ansprüche früh 
sichern; Verfahren beobachten.

TGI AG / Trust Gold International · v4.0 FINAL · © 2026 Investmentschmiede Research · Seite 25 von 29



INVESTMENTSCHMIEDE INTELLIGENCE CENTER  ·  ISR-2026-0004-U2

20. Fazit und ISR-Einordnung

Die neue Faktenlage verändert die Qualität des TGI-Risikos grundlegend. Im März und frühen Juli stand vor 
allem die Frage im Mittelpunkt, ob das Rabattmodell wirtschaftlich und regulatorisch tragfähig ist. Ende Juli steht 
zusätzlich die Frage im Raum, ob die bestehende Liechtenstein-Entity geordnet abwickeln kann und ob Kunden 
durch eine Migration nach Mauritius ihre Rechtsposition verschlechtern.

Amtlich bewiesen sind die aufsichtsrechtlichen Maßnahmen. Belastbar berichtet, aber noch nicht rechtskräftig 
bewiesen, sind die schwerwiegenden strafrechtlichen Verdachtsmomente und die behaupteten 
Zahlungsstromdiskrepanzen. Nicht verifiziert sind die formale Liquidation, die exakte Mauritius-Gesellschaft, der 
Lizenzumfang und die vollständige Deckung aller Ansprüche.

ISR-Urteil: Research Score 4,8/5 · Risk Score 5,0/5 · Analyse-Sicherheit 97 % · Rating F · DUNKELROT. 
Für Neugeld besteht ein klares Abstandsurteil. Für Bestandskunden gilt: dokumentieren, Forderung sichern, 
keine Migration ungeprüft akzeptieren und zwischen behördlicher Abwicklung, zivilrechtlichem Anspruch und 
strafrechtlichem Verfahren strikt unterscheiden.
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21. Quellen- und Evidenzprotokoll

ID Quelle Evidenztyp

[Q1]
BaFin, „TGI AG: BaFin untersagt das öffentliche Angebot …“, 
Veröffentlichung 20.04.2026; Bescheid 18.04.2026.

Primärquelle / amtlich

[Q2]
FMA Liechtenstein, „FMA verhängt Massnahmen gegen die TGI AG …“, 
Verfügung 26.05.2026, Bekanntmachung 28.05.2026.

Primärquelle / amtlich

[Q3]
BaFin, „TGI AG, Vaduz: BaFin ordnet Einstellung und Abwicklung des 
Einlagengeschäfts an“, Bescheid 19.06.2026, Veröffentlichung 24.06.2026.

Primärquelle / amtlich

[Q4]
FMA Österreich, Warnung TGI AG vom 22.04.2026; Überprüfungsverfahren 
und Bescheid über Rechtmäßigkeit vom 16.06.2026.

Primärquelle / amtlich

[Q5]
FMA Liechtenstein, Klarstellung zur Berichtigung falscher oder irreführender 
Informationen in Sachen TGI AG, Juli 2026.

Primärquelle / amtlich

[Q6] TGI AG, offizielle Website tgi.li, Seiten Home/Über uns, Abruf 30.07.2026. Primärquelle / Anbieter

[Q7]
MTR Legal / Niedermüller und weitere juristische Berichte zur Durchsuchung 
am 02.06.2026.

Sekundärquelle

[Q8]
Handelsblatt, „Ermittler verdächtigen TGI, ein Schneeballsystem zu 
betreiben“, 24.07.2026.

Qualitätsmedium / 
Sekundärquelle

[Q9] News.at, investigativer Bericht zu TGI-Ermittlungen, Juli 2026. Sekundärquelle

[Q10]
Anwalt24 / Fachanwaltsberichte zu Ermittlungsstand und Zahlungsströmen, 
Juli 2026.

Sekundärquelle

[Q11]
Wirtschaft regional, „Goldhändler TGI verlässt Liechtenstein“, 
29./30.07.2026.

Regional-/Wirtschaftsmedium

[Q12]

Diebewertung.de, „TGI AG vor dem Rückzug aus Liechtenstein: Was 
deutsche Anleger jetzt tun müssen“, Interview mit RA Maurice Högel (BEMK 
Rechtsanwälte, Bielefeld) und RA Niklas Linnemann (Linnemann 
Rechtsanwälte, Radebeul), 30.07.2026.

Sekundärquelle / rechtliche 
Einordnung

[Q13]
Das Investment, Zusammenfassung der berichteten Zahlungsstromdaten, Juli 
2026.

Sekundärquelle

[Q14] TGI AG, Stellungnahmen zu FMA-Maßnahmen, Mai/Juni 2026.
Primärquelle / 
Betroffenenposition

[Q15]
Investmentschmiede Research, TGI Update-Report ISR-2026-0004-U1 v2.1 
vom 09.07.2026.

Interne Voranalyse

[Q16]
Moneyhouse / Handelsregisterpublikationshinweis zur Managementänderung, 
08.07.2026.

Registeraggregator / zu 
verifizieren

Quellenbewertung: Amtliche Quellen haben Vorrang. Anbieterangaben belegen, dass eine Aussage gemacht 
wurde, nicht dass sie materiell richtig ist. Medienberichte zu nicht öffentlichen Ermittlungsakten werden als 
Sekundärbefunde gekennzeichnet. Registeraggregatoren dienen nur als Hinweis; rechtsverbindliche 
Registerauszüge bleiben vorzuziehen.
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22. Research Disclaimer

Dieser Bericht ist eine unabhängige OSINT- und Due-Diligence-Analyse und keine Rechts-, Steuer- oder 
Anlageberatung. Er ersetzt weder eine individuelle Vertragsprüfung noch anwaltliche Vertretung. Aussagen zu 
Ermittlungen und strafrechtlichen Verdachtsmomenten werden ausdrücklich als solche bezeichnet. Für sämtliche 
Betroffenen gilt bis zu einer rechtskräftigen Verurteilung die Unschuldsvermutung.

Die Recherche bildet den öffentlich zugänglichen Stand bis 30. Juli 2026 ab. Register-, Verfahrens- und 
Unternehmensstatus können sich kurzfristig ändern. Besonders die angekündigte Beendigung der Liechtenstein-
Geschäftstätigkeit und die behauptete Mauritius-Lizenz sind nach Veröffentlichung fortlaufend amtlich 
nachzuprüfen.

23. Versionshistorie

Version Datum Änderung

ISR-2026-0004 07.03.2026 Erstbericht.

v2.1 / ISR-2026-0004-U1 09.07.2026
Behördenmaßnahmen, Hausdurchsuchung, Dubai-Entity und 
Weitervertrieb ergänzt.

v3.1 / ISR-2026-0004-U2 30.07.2026
Entity-Kapitel; Korrektur des Umfangs der BaFin-Abwicklung; neue 
strafrechtliche Berichte; Exit Liechtenstein und Mauritius-Migration; 
Anleger- und Beweissicherungsmaßnahmen.

v4.0 FINAL / ISR-2026-0004-
U2

30.07.2026

Vollständiger Neuaufbau als ISR Gold Standard Master nach dem 
ISR Master Template v4.0: „ISR“ durchgängig als 
Investmentschmiede Research; Kennzahlen-Deckblatt mit Lesehilfe; 
kompaktes Intelligence Framework; automatisches Inhaltsverzeichnis; 
vereinheitlichte Tabellen und Layoutkorrekturen; Integration des 
Rechtsanwalts-Interviews vom 30.07.2026 (Bescheidbeschwerde 
Österreich, Teilzahlungs- und Vorbehaltshinweise).
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Ergänzendes Quellen- und Rechtsmittelprotokoll

ID Quelle / Inhalt

[Q24]
BaFin, Meldung vom 20.04.2026 zur Untersagung des öffentlichen Angebots der TGI-Vermögensanlagen; 
Bescheid vom 18.04.2026.

[Q25]
BaFin, Maßnahme/Bescheid vom 19.06.2026 zur Einstellung und unverzüglichen Abwicklung des unerlaubt 
betriebenen Einlagengeschäfts „Sales Premium“.

[Q26]
FMA Österreich, Warnung vom 22.04.2026; Bescheid vom 16.06.2026 zur Rechtmäßigkeit; 
Bescheidbeschwerde der TGI AG vom 14.07.2026, veröffentlicht am 21.07.2026.

[Q27]
FMA Liechtenstein, Verfügung vom 26.05.2026 zur sofortigen Einstellung des Vertriebs/Angebots dreier 
Produkte und zur Beendigung des Haltens entgegengenommener Gelder innerhalb von vier Monaten.

[Q28]
Diebewertung.de, Interview vom 30.07.2026 zur angekündigten Beendigung der Liechtenstein-
Geschäftstätigkeit, Wahl Auszahlung oder Mauritius-Übertragung und Beweissicherung (RA Högel / RA 
Linnemann).

[Q29] TGI ISR-2026-0004-U1 v2.1 und ISR-2026-0004-U2 v3.1 als historische ISR-Vorberichte und Evidenzarchive.

Verfahrensrechtliche Einordnung

– Die österreichische Bescheidbeschwerde belegt, dass TGI den Bescheid angreift; sie hebt die veröffentlichte 
Warnung nicht automatisch auf.

– Die sofortige Vollziehbarkeit einer aufsichtsrechtlichen Verfügung ist von ihrer Rechtskraft zu unterscheiden.

– Eine Hausdurchsuchung und ein Ermittlungsverfahren belegen staatliche Zwangs- bzw. 
Ermittlungsmaßnahmen, nicht die strafrechtliche Schuld einer Person.

– Anbieterankündigungen zu Auszahlung, Liquidation oder Migration sind erst dann als vollzogen zu 
behandeln, wenn Register-, Zahlungs-, Vertrags- und Lizenznachweise vorliegen.

„Ein ISR-Bericht wird nicht einfach erstellt – er wird geschmiedet.“
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